
Halle Mittwoch I Beilage zu Nr 69
Proklamation des Kaiſers an Elſaß Lothringen

Straf burg i 19 März
Folgender Erlaß Sr Majeſtät des Kaiſers iſt heute ver

öffentlicht worden
Wir Friedrich von Gottes Gnaden deutſcher Kaiſer König

von Preußen thun kund und fügen hiermit zu wiſſen Nachdem
Unſeres geliebten Herrn Vaters Majeſtät weiland Kaiſer
Wilhelm nach Gottes Rathſchluß aus dieſer Zeitlichkeit geſchieden
iſt die deutſche Kaiſerwürde und damit in Gemäßheit der Reichs

z geſetze die Regierung der Reichslande auf Uns übergegangen
Wir haben dieſelbe im Namen des Reichs übernommen Ent
ſchloſſen die Rechte des Reichs über dieſe deutſchen nach langer
Zwiſchenzeit wiederum mit dem Vaterlande vereinigten Gebiete
zu wahren ſind Wir Uns der Aufgabe bewußt in denſelben
deutſchen Sinn und deutſche Sitte zu pflegen Recht und
Gerechtigkeit zu ſchirmen und die Wohlfahrt und das Gedeihen der
Bewohner zu fördern Bei Unferem Beſtreben dieſer Aufgabegerecht
zu werden zählen wir auf das Vertrauen und die Ergebenheit der
Bevölkerung ſowie auf die treue Pflichterfüllung aller Behörden
und Beamten Wir fordern und erwarten die gewiſſenhafte
Beachtung der Geſetze dagegen werden auch Wir Jeder
mann s Rechten Unſern kaiſerlichen Schutz gewähren Durch
unparteiiſche Rechtspflege und eine geſetzmäßige wohlwollende
und umſichtige aber mit feſter Hand geführte Verwaltung wird
die unverjährbare Verbindung Elſaß Lothringens mit dem
Deutſchen Reiche wieder eine ſo innige werden wie ſie in den
Zeiten Unſerer Vorfahren geweſen iſt bevor dieſe deutſchen
Lande aus der uralten und ruhmvollen Verbindung mit ihren
Stammesgenoſſen und Landsleuten losgeriſſen wurden Wir
befehlen dieſen Erlaß durch das Gefetzblatt zu verkünden

Gegeben Charlottenburg den 15 März 1888
gez Friedrich

gegengez Fürſt v Hohenlohe
e

Deutſcher Reichstag
Gericht der Saale Zeitung

4 Seſſion 7 Legislaturperiode
58 Sitzung vom 19 März

Am Bundesrathstiſche Reichskanzler Fürſt v Bismarck
Bevoll mächtigte zum Bundesrathe Staatsſekretäre Graf Her
bert Bismarck v Boetticher De v Srglling D von
Stephan königl preußiſcher Kriegsminiſter Bronſa
Schellendorff und eine große Anzahl von Kommiſſaren zum
Bundesrath

r Haus iſt faſt ganz und die Tribünen ſind vollſtändig
eeſetzt

Präſident v WedellPiesdorf eröffnet die Sitzung um 2 Uhr
32 Minuten mit einigen geſchäftlichen Mittheilungen und ertheilt
hierauf das Wort dem

Reichskanzler Fürſten Bismarck Meine Herren Von
Seiner Majeſtät dem Kaiſer habe ich eine Allerhöchſte Botſchaft
für den Reichstag erhalten und beehre mich dieſelbe wie nach
ſtehend zu verleſen

Wir Friedrich von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König
von Preußen c 2e 2c thun kund und fügen hiermit zu wiſſen

Durch den nach Gottes Rathſchluſſe erfolgten Hintritt
Unſeres geliebten Herrn Vaters iſt mit der preußiſchen Krone
die deutſche Kaiſerwürde auf Uns übergegangen Wir haben
die mit derſelben verbundenen Rechte und Pflichten mit dem
Entſchluſſe übernommen die Reichsverfaſſung unverbrüchlich zu
beobachten und aufrecht zu erhalten und demgemäß die ver
faſſungsmäßigen Rechte der einzelnen Bundesſtaaten und des
Reichstags gewiſſenhaft zu achten und zu wahren Jm Be
wußtſein der mit der Kaiſerlichen Würde Uns überkommenen
hohen Aufgabe werden Wir nach dem Vorbilde Unſeres un
vergeßlichen Herrn Vaters jederzeit darauf bedacht ſein in
Gemeinſchaft mit den Uns verbündeten Fürſten und freien
Städten unter der verfaſſungsmäßigen Mitwirkung des Reichs
tages Recht und Gerechtigkeit Freiheit und Ordnung im Vater
lande zu ſchirmen die Ehre des Reiches zu wahren den Frieden
nach außen und im Jnnern zu erhalten und die Wohlfahrt des
Volkes zu pflegen

Durch die einmüthige Bereitwilligkeit mit welcher der
Reichstag den auf die Fortbildung der vaterländiſchen Wehr
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der verbündeten Regierungen zugeſtimmt hat iſt des Hoch
ſeligen Kaiſers Majeſtät noch in den letzten Tagen Seines
Lebens hoch erfreut und geſtärkt worden Jhm iſt es nicht mehr
vergönnt geweſen dem Reichstage Seinen Kaiſerlichen Dank
für die Beſchlüſſe auszudrücken Umſomehr iſt es Uns Be
dürfniß dieſes Vermächtniß des in Gott ruhenden Kaiſerlichen
Herrn dem Reichstage zu übermitteln und dem letzteren auch
Unſeren Dank und Unſere Anerkennung für die bei dieſem
Anlaß aufs neue bewieſene patriotiſche Hingebung aus
zuſprechen

Jn zuverſichtlichem Vertrauen auf dieſe Hingebung und die
bewährte Vaterlandsliebe des geſammten Volks und ſeiner
Vertreter legen wir die Zukunft des Reiches in Gottes Hand

Gegeben Charlottenburg den 15 März 1888

L Friedrichv Bismarck
Jch erlaube mir dieſe Allerhöchſte Botſchaft auf den Tiſch des

Haufes niederzulegen

Präſident v Wedell Piesdorf M H Es dürfte angezeigt
ſein daß der Reichstag dieſe Allerhöchſte Botſchaft welche wir
ſoeben vernommen haben in einer Adreſſe beantworte Jch er
laube mir die Bitte an Sie zu richten mich zu beauftragen
Jhnen morgen den Entwurf zu einer ſolchen Adreſſe zur Beſchluß
faſſung vorzulegen Jch kann feſtſtellen daß der Reichstag mit
dieſem meinem Vorſchlage ſich einſtimmig einverſtanden erklärt
hat Jn der Gewißheit daß der Reichstag er Intereſſe dahin
legen werde ſobald als möglich Seiner Majeſtät dem Kaiſer und
der Kaiſerlichen Familie die Gefühle der Treue und Hingebung
welche den Reichstag erfüllen auszuſprechen hat das Präſidium
des Reichstages bei Jhren Majeſtäten und den Kaiſerlichen
Hoheiten um Audienz gebeten Es iſt uns in Ausſicht geſtellt
daß uns dieſelbe demnächſt bewilligt werde unter obwaltenden
Umſtänden war dies bisher nicht möglich für heute geben wir
dem Gefühle der Anhänglichkeit Ausdruck durch den Ruf Seine
Majeſtät der Kaiſer von Deutſchland Friedrich König von
Preußen lebe hoch hoch hoch Dreimaliger begeiſteter Beifall

Wir gedenken hiernach dankbar der kundgegebenen Theil
nahme außerdeutſcher Parlamente an dem Geſchick unſerer
Nation die ſich aufs wärnmſfte bei dieſem Trauerfalle be
thätigte c ſind Ausſprache und Zeichen der Verehrung
für den dahingeſchiedenen Monarchen Lebhafter Beifall Der
Reichstag dankt dafür im Namen der deutſchen Nation Beifall
Die erhabene Geſtalt des Kaiſers wird über das Grab hinaus
zur Einigkeit in dem Frieden unter den Völkern beitragen

Reichskanzler Fürſt Bismarck Es wird mir zur großen
Genugthuung gereichen wenn ich mich als von Jhnen beauftragt
anſehen darf denjenigen fremden Regierungen deren Volks
vertretungen ihre Sympathie ihr Beileid ihre Theilnahme bei

er Trauer die uns erfüllt kundgegeben haben den Dank des
Deutſchen Reichstages zu übermitteln Lebhafter Beifall Jch
weiß nicht ob ich damit Jhre Feit in Anſpruch nehmen darf
Jhnen anzudeuten wie ausgedehnt die Betheiligung allgemein
nach dieſer Richtung geweſen iſt Nicht blos die Deutſchen
unſere Landsleute die ſich ja auf jedem auch nicht ſehr aus
Pumer Theil des Feſtlandes und der Jnſeln rund um das
Weltall angeſiedelt haben haben ohne Ausnahme hierher ihre

Zeiten ja nicht möglich war Das zuletzt eingetroffene Telegramm
war von den Deutſchen in Korea Vorher ſind aus allen Welt
theilen aus den kleinſten Jnſeln aus Ortſchaften die ich obwohl
ich glaube in der Geographie doch bewandert zu ſein wie es
mein Amt mit ſich bringt mir doch habe aufſuchen müſſen Es
ſind von allen Antipoden aus allen Hemiſphären Beweiſe der
Theilnahme zum Theil durch Worte erfolgt zum Theil durch hier
n Kränze und Palmen am Sarge Jn der Ge

chichte etwas ſchwerlich Dageweſenes iſt die Theilnahme am
Todesfall eines Monarchen in dieſer Ausdehnung Es ſind ja
große Männer in der Geſchichte vorher geſtorben und wenn
Napoleon I wenn Peter d Gr wenn Ludwig XIVY aus dieſem
Leben geſchieden ſo hat das gewiß in weiten Kreiſen Widerhall

daß aber von den Antipoden her und von benachbarten
Völkern Kränze und Palmen an das Grab des verſtorbenen
Monarchen gebracht worden ſind das iſt eine in der Geſchichte
noch nicht dageweſene Thatſache So hoch gefürſtet iſt noch kein
Monarch geweſen daß alle Völker ohne Ausnahme bei ſeinem
Hintritt ihre Sympathie ihre Theilnahme ihre Trauer
am Grabe zu erkennen gegeben haben Lebhafter Beifall
Was meinen ſpeziellen Auftrag betrifft ſo kann ſich der ja nicht
an alle Staaten der Erde richten aber ganz beſonders hervor
getreten ſind die Kundgebungen in mehreren uns benachbarten
und befreundeten Ländern in OeſterreichUngarn ich darf
nicht wiederholen was Sie alle aus den öffentlichen Blättern
wiſſen und kennen in Jtalien in Portugal im Oberhaus der

kraft bei ufs Sicherſtellung des Reiches gerichteten Vorſchlägen

12 Fricden im Vriege
Humoriſtiſcher Soldaten Roman

von A v Winterfeld
Fortſetzung

Als man wieder zurückgekehrt war ſchwamm die Heiterkeit
obenauf und die Frau Oberamtmann wurde nicht müde dem
langjährigen vertrauten Freund Weihrauch zu ſtreuen

Unſer Padderow iſt doch der Beſte von allen, ſagte die
fette Fanny und deshalb haben wir auch vollſtändig genug
an ihm Was ſollen wir mit den andern Es meint s
b doch keiner aufrichtig mit uns Zum Durchhecheln und
chlechte Witze zu machen iſt man doch am Ende noch zu gut

Weißt du wohl Paulken, wandte ſie ſich dann an Lieſen
Gott ich weiß es noch als wenn s heute geweſen wär

Du hatteſt vier Pferde Extrapoſt beſtellt damit s mir ein
dischen Spaß machen ſollte und blaſen mußte der
Poſtillon was das Zeug halten wollte Kaum waren wir
aber zum Thor herein da war es ganz ſchwarz hinter uns
vor Neugierigen Männer Frauen und Kinder alles zuſammen
emengt und Offiziere blieben auch ſtehen und machten
pöttiſche Bemerkungen über uns mir wurde ganz angſt

wie wir nachher da durchkommen ſollten Als aber der
Wagen hielt machte unſer ritterlicher Padderow den Weg e
und ſprach hier und ſprach da wie es zu jedem ſein mußte ſch
bis wir glücklich ins Haus waren und die Menge ſich ver

laufen hatte Und dann ging unſer Padderow auch nachhauſe
ohne mal einen ſchönen Dank entgegengenommen zu habenle andern machten aus Neugier Viſite blos der Pabderower
nicht und deshalb haben wir ihn uns gerade eingeladen und

s war gut von uns r Bald nachher bekam s Paulken
in die Füße und ich lonnte auch nicht mehr recht die Treppe
runter Die engen Schnürſtiefel kniffen mich überall und

und als ich mich erſt an die bequemen Fil er

harten Dinger ziehen

ziehungen zu Deutſchland haben in
Niederlande in Schweden in in Dänemark Die Be

der andern ſchweift das Auge über die Stadtmauer weg über
mageres Land und zum lieben grünen Wald im fernen Hinter
grund was geht einem dabei ab Und das Beſte iſt
noch daß man nicht müde dabei wird und ſich alles weit be
quemer anſehen kann Paulken raucht ſeine Pfeife dabei
und ich ſtricke an meinem langen wollenen Strumpf ſo ver
e man manche Stunde die man gar nicht beſſer anwenden
önnte

Padderow bemerkte daß er ebenfalls ſehr gern an den ge
müthlichen Sitzungen theilnehmen würde wenn nicht ſein Beruf
ein ganz anderer wäre

Jch trabe vor einem Fähnlein gewappneter Knechte, ſagte
er und im Winter muß ich junges Volk in den Waffen
üben damit der König ein kriegsbereites Heer hat wenn der
Feind an die Grenzen ſeines Reiches tlopft

Gott eigentlich möcht man s ja nicht wünſchen, meinte
die gute dicke Frau ſo viel junge Leben vernichtet und
ſo viel mühſam erworbener Wohlſtand zerſtört wenn s
eben nicht um den Padderow wäre ſetzte ſie mit einem faſt
bewundernden Blick hinzu ſo viel Feldherrntalent
ſo viel Muth und Thatendrang und alles das ſoll unbenutzt
bleiben ſoll hier verroſten in der kleinen Garniſon beim kleinen
Dienſt und in beſcheidner Stille

Der dicke Offizier machte ein düſteres Geſicht und wenn
ſeine Gönnerin das ſah dann that es ihr jedesmal leid

Nein Padderow werden Sie nicht traurig, ſetzte ſie
nell hinzu Kein Menſch kann anders leben als wie

es ihm unſer himmliſcher Vater dort
Sie thun Jhre Pflicht in dem engen Kreiſe der Ihnen vor
gezeichnet iſt wenn Jhnen keiner ein Loch rin macht
bann können Sie nicht raug dann müſſen Sie drin
bleiben aber wer W et wo er hingeſtellt iſt derge

wöhnt hatte da konnte ich mich Gr mehr C
ſo 5ſpazieren gehen ier oben ſiehan Von ben eliicu ectt bie e e er rig ln

hat denn ein ſ es L o haben eParbere z Bern können Sie ſtol a Sie ſehen
De d das keiner Schlechtigkeit ähig iſt Sie würden
lehnt her den agten gefinger und ſah ſie an

Einen licka er dann beſann ſie
Ach was rief ſie aus Padderow kann alles wiſſen

der Sagale Zeitung

Sympathie mit einer Schnelligkeit telegraphirt die in früheren W
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innerung nothwendig hinterlaſſen müſſen Die Perſönlichkeit die
aus unſerer Mitte geſchieden iſt hat nach allen Seiten hin eine
dergeſtalt heilende und verſöhnende Wirkung ausgeübt daß nicht
blos von der Regierung ſondern auch von beiden Häuſern der
däniſchen Volksvertretung würdige und ſhmpathiſche Aeußerungen
erfolgt ſind ebhafter Beifall Jch bin Jhnen daher dankbar
wenn Sie mich durch die That und Jhre öffentliche durch den
Präſidenten eingeleitete Kundgebung ermächtigen dieſen uns be
freundeten Nationen auf deren Sympathie der Friede der Zu
kunft feſter ruht als auf Bündnißverträgen wenn Sie mich
ermächtigt haben dieſen Jhren Dank mit dem Dank der kaiſer
lichen Regierung kundzugeben Lebhafter n

er Reichskanzler verläßt den Saal und das Haus dechargirt
ohne Debatte den Bericht der Reichsſchulden Kommiſſion

Das Haus wendet ſich dann der Tagesordnung zu
Jn zweiter Berathung wird der Geſetzentwurf betr die Feſtſtelung eines Nachtrags zum ReichshaushaltsEtat für das Etats

jahr 1888/89 Ausbau der Eiſenbahnen zu militäriſchen Zwecken
im Oſten angenommen

Dann folgt die Fortſetzung der dritten Berathung
des Reichshaushaltsetats für 188889 aufgrund der Zuſammen
ſtellungen der in zweiter Lefun S Beſchlüſſe

Ohne Debatte wurden die beiden kürzlich ausgeſetzten Titel
v einmalige Ausgaben der Verwaltung des Reichsheeres be
willigt

Debattelos angenommen wird auch das Anleihegeſetz
beerrre iſt die Etatsberathung in dritter Leſung

eendet
Die Aufmerkſamkeit im Hauſe iſt eine ſehr geringe
Nach kurzer Diskuſſion an welcher ſich die Abgg Grad und

Traeger betheiligen wird dann noch in zweiter Leſung der
Geſetzentwurf betr die r des Artikels II des Geſetzes
vom 30 Aug 1871 betr die Ausführung des Strafgeſesbuches für das Deutſche Reich in Elſaß
Lothringen in zweiter Leſung angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 1 Uhr Tagesordnung Berathung

der Adreſſe an Se Maj den Kaifer Petitionen kleinere
Vorlagen

Schluß gegen 3 Uhr

Preußiſcher Landtag
Vereinigte Sitzung beider Häuſer des Landtags vom

19 März 1888 im Haufe der Abgeordneten
Sämmtliche Abgeordneten ſind im Frack erſchienen Das Haus

ſelbſt wie die Tribünen ſind überfüllt
Punkt 1 Uhr 40 Min erſcheint unter Vorantritt des Miniſter

präſidenten Fürſten von Bismarck das geſammte Staats
miniſterium

Der Präſident des Herrenhauſes r von Ratibor
eröffnet die Sitzung nunmehr mit folgenden WortenAufgrund der Beteinbarung mit dem Herrn Präſidenten des
Abgeordnetenhauſes übernehme ich den Vorſitz und eröffne die
Sitzung Zu Schriftführern berufe ich die Herren Freiherrnv Erſfa und Jmwalle vom Abgeordnetenhauſe und die
Herren Dietze und Lotichius vom Herrenhauſe Jch ertheile
dem z Lerrn Miniſterpräſidenten Fürſten v Bismarck das

ort
Reichskanzler Fürſt Bismarck Jch habe von Sr Majeſtät

dem Könige eine Allerhöchſte Botſchaft an beide Häuſer des Land
tages erhalten welche ich mich beehre hiermit vorzuleſen

Die Mitglieder erheben ſich
Wir Friedrich von Gottes Gnaden König von Preußen

thun kund und fügen hiermit zu wiſſen
Nachdem es Gott gefallen hat nach dem Hinſcheiden Seiner

Majeſtät des Kaiſers und Königs Wilhelm Unſeres vielgeliebten
Herrn Vaters Uns auf den Thron Unſerer Vorfahren an der
Krone zu berufen entbieten Wir dem Landtage Unſerer Mon
archie Unſeren Gruß

Die Geſinnungen und Abſichten in welchen Wir Unſere Re
gierung angetreten haben die Grundſätze nach denen Wir
Unſeres Königlichen Amtes walten wollen haben Wir Unſerem
getreuen Volke verkündet

Jn den Wegen Unſeres glorreichen Herrn Vaters wandelnd
werden Wir kein anderes Ziel Unſeres Strebens kennen als
das Glück und die Wohlfahrt des Vaterlandes

Jn gewiſſenhafter Beobachtung der Verfaſſung unter Wahrung
der Machtfülle der Krone im vertrauensvollen Zuſammenwirken
mit der Landesvertretung hoffen Wir dieſes Ziel unter Gottes
Beiſtand zum Heile des Vaterlandes zu erreichen

Wir ſind Uns der nach Art 54 der Verfaſſung Uns ob
liegenden Pflichten voll bewußt Da jedoch Unſer Geſundheits

änemark manche trübe Er

oben beſtimmt hat b

zuſtand Uns zur Zeit nicht geſtattet dieſer Verpflichtung per

vor dem brauche ich mich nicht zu ſchämen Das kann
dem Alleranſtändigften paſſiren und vielleicht gerade dann wenn
er am anſtändigſten iſt

Der Oberamtmann leckte an ſeinem Zahn und der dicke
Lieutenant richtete ſich kraus auf

Vſt Jhnen etwas an Jhrer Ehre geſchehen holde Frau
ſagte er darf ich Sie rächen ein Wort von Jhnen
und mein Schwert durchbohrt ihm das verrätheriſche Herz

Gott ſagte Fanny wir wiſſen ja gar nicht einmal wer s
geweſen iſt und wenn ich habe es ihm vergeben
chi Der mich beſchimpfen wollte hat ſich nur ſelbſt be
chimpft

Käferfink machte eine Handbewegung als wenn er dadurch
andeuten wollte daß es beſſer ſei die Sache ruhen zu laſſen

Erzählen kann ich ſie aber doch meinte die Frau
Dann fuhr ſie verſchämt und mit niedergeſchlagenen Augen fort

Sie haben mir nämlich eine Katzenmuſit gebracht
Käferfink zog die Schultern emmpor als wenn das zu be

dauern wäre
Padderow wurde glühend roth vor Schreck Dann über

legte er ſich aber die Sache ſchnell
Das Sie ſollte ja keine Anrede für ihn ſein das bezog

ſich ja auf verſchiedene andere
Es waren alſo mehrere verbeſſerte er ſich ſchnell
VJch möchte es behanpten, war die Aniwort Der

eine ſang ſolch ſchönes Lied aber ſo abſichtlich ver
unglimpft daß er eine unverzeihliche Sünde t den Dichter
eging unſeren erhabenen göttlichen Schiller

dderow blickte ſie verſtohlen an ſie hatte wahr
redet ſie konnte überhaupt nicht lügen aber e
witz wehe ihm wenn er ihm morgen entgegenkam

Haben Sie ihn nicht an der Stimme erkannt fragte er
danMein ich habe nicht die entfernteſte Ahnung wer et

geweſen ſein könnte
Der c athmete wieder etwas erleichterter Beim größten

r Und dann war noch einer der ſchnarchte immer wenn der
Unglück iſt doch immer noch ein bischen Glück

andere derWeſen ſche n baut m muß woht ſehr müde



ſönlich nachzukommen Wir aber das Bedürfniß fühlen
unverweilt Unſere ohnehin keinem Zweifel unterworfene
Stellung zu den Verfaſſungsordnungen des Landes vor der
Volksvertretung zu bekunden ſo geloben Wir hiermit ſchon jetzt
daß Wir die Verfaſſung Unſeres Königreichs feſt und un
verbrüchlich halten und in Uebereinſtimmung mit derſelben und
den Geſetzen regieren wollen

Charlottenburg den 17 März 1888
gez Friedrich

gegengez v Bismarck v Puttkamer Maybach
Lucius Friedberg v Boetticher v Goßler

v Scholz Bronſart v Schellendorff
ſident Herzog v Ratibor M Sie haben gewißmit des allerunterthänigſten Dank die Allerhöchſte Botſchaft ver

nommen Es iſt nicht meines Amts der Verſammlung vorzu
ſchlagen a Antwort Sie zu geben haben möchten es iſt das
vielmehr die Sache jedes der beiden Häuſer des Landtages Aber
ein Wunſch und ein Gefühl beſeelt uns alle das iſt der innige
Wunſch der völligen Wiederherſtellung Seiner Majeſtät unſeres
theuren Königs Das iſt das Gefühl der Treue der Ehr
erbietung der Anhänglichkeit an unſern Allergnädigſten König
und Herrn M H Darum erſuche ich Sie unſern Gefühlen
Ausdruck zu geben und mit mir einzuſtimmen in den Ruf
Seine Majſeſtät der Kaiſer Friedrich unſer Allergnädigſter König
und Herr er lebe hoch Die vereinigten Mitglieder des Land
tages ſummen begeiſtert die Rechte erhoben dreimal in den
Ruf ein

Schluß 2 Uhr

Herreuhans
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Am Miniſtertiſche Geh Ob Reg Rath Hagſe u a
Präſident Herzog v Ratibor eröffnet die Sitzung um 2 Uhr

25 Min mit folgenden Worten Jn Ausführung der dem Prä
ſidinm von ſeiten des Hauſes ertheilten Erlaubniß infolge des
Hinſcheidens Sr Maj des Kaiſers und Königs Jhren Majeſtäten
dem Kaiſer und Könige und der Kaiſerin und Königin das Ber
leid ſowie die Gefühle der Treue und Ergebenheit ausdrücken zu
dürfen iſt mir nachfolgende Erwiderung von ſeiten des Hofmar
ſchallamts zugegangen

Berlin den 13 März 1888
Ew Durchlaucht beehre ich mich auf das gefällige Schreiben

vom 12 d M ergebenſt zu benachrichtigen daß Jhre Majeſtäten
der Kaiſer und König und die Kaiſerin und Königin Allerhöchſt
ſich vorbehalten haben bei Jhrer gegenwärtig ſehr beſetzten
Zeit das Präſidium des Herrenhauſes erſt in ſpäterer Zeit zu
empfangen und werde ich nicht verfehlen Ew Durchlaucht
demnächſt Tag und Stunde des Empfanges mitzutheilen

v Radolin
Von Jhrer Majeſtät der Kaiſerin Königin Mutter iſt folgender

Beſcheid ergangen
Berlin den 12 März 1888

Ew Durchlaucht beehre ich mich auf die vom heutigen Tage
an Jhre Majeſtät die Kaiſerin und Königin Murter gerichtete
Zuſchrift ergebenſt zu erwidern daß Jhre Majfeſtät von der
Abſicht des Herrenhauſes Allerhöchſtderſelben die Geſühle des
Beileids und der ehrerbietigen Theilnahme infolge des Ab
lebens weiland Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs zum
Ausdruck zu bringen ſehr wohlthuend berührt ſind Jhre
Majeſtät bedauern aber noch nicht in der Lage zu ſein das
Präſidium empfangen zu können ihre Entſchließung dieſerhalb
Allerhöchſt ſich vielmehr noch vorbeholten zu müſſen

Der Kabmeitsrath v d Kneſebeck
Geſtorben ſind folgende Mitglieder des Hanſes die Herren

Kammerherr v Waldow am 22 Jannar d Majoratsherr
Karl v Karſtedt am l Februar d J Thilo vonWerthern
Das Haus erhebt ſich zu Ehren der Verſtorbenen von den
Sitzen

Das Mandat des Oberbürgermeiſters von Osnabrück Heinrich
Brüning als Mitglied des Hauſes iſt durch Niederlegung ſeines
Amtes ertloſchen

Nen berufen ſind die Herren Elditt als Bürgermeiſter von
Eibing und Rittergutsbeſitzer v Bonrn auf Präſentation des
alten und befeſtigten Grundbeſitzes von Kaſſuben

Eingegangen ſind Denkſchriften über Bauausführungen von
Waſſerſtraßen Mittheilungen des Eiſenbahnrathes u g

Praſident Herzog v Ratibor Gegenüber der Allerhöchſten
Kundgebung wird das Haus das Bedürfniß fühlen Seiner Maj
dem Kaiſer und König ſein inniges Beileid und die Geſinnungen
unwandelbarer Treue und ehrfurchtsvoller Ergebenheit in einer
Adreſſe auszuſprechen Wenn niemand dagegen Widerſpruch
erhebt und das iſt nicht der Fall ſo ſchlage ich vor daß die Ab
theilungen ſich unmittelbar nach der Sitzung verſammeln und aus
jeder Abtheilung 2 Mitglieder gewählt werden und daß dieſe
Kommiſſion ſich heute abend verſammelt um die Adreſſe zu
berathen und feſtzuſtellen ſodaß dieſelbe morgen auf die
Tagesordnung geſetzt werden kann Damit iſt das Haus ein
verſtanden

Der Geſetzentwurf betreffend die Verfaſſung der Real
gemeinden in der Provinz Hannoverliegt in der Faſſung
der Kommiſſion mit geringen Aenderungen nach der Regierungs
vorlage vor

Jn Hannover war bisher die Vertretung und Verwaltung des
Vermögens der Genoſſenſchaften welche zur Unterſcheidung von
den politiſchen Gemeinden die die ſowohl in die Rechtſprechung

Das war Stolzenburg dachte Padderow und das
ſollte trepaniren ſein wollte der Naſewitz mir einreden
der unwiſſende Stümper und der vollendete Taugenichts

Die Frau Oberamtmann unterbrach ſeinen Gedankengang
Und dann hatten ſie auch noch Hunde mitgebracht denenſie in den Schwonz fniffen oder ähnlichen ünfug mit ihnen

verübten Nehmen Sie mal an ſollte man ſolche Schandthat
für möglich halten

Es iſt erſchrecklich ſagte der Dicke
Sind Sie vielleicht ans Fenſter getreten fragte er dann
J wo werde ich denn Padderow ereiferte ſich die Frau
bei ſolchem Skandal zeigt man ſich doch nicht und

obenein

i hörte ſie auf und ſchlug die Augen nieder
ls Käferfink verlegen ſeinen Zahn leckte mußte Padderow

ebenfalls die Blicke ſenken
Derartige Pauſen dürfen aber nicht zu lang werden des

halb lag es Fanny daran dieſelbe abzukürzen
Na was ſagen Sie denn nun eigentlich dazu wandte ſie

ſich an den Lieutenant
Es iſt ſchauderhaft meinte er
Nicht wahr gegen eine Dame die gar keine Ver

anlaſſung dazu gegeben wenn das nun die Nachbarn ge
hört haben,

befürchten, äußerte PadderowDas iſt wohl nicht
die Leute haben einen feſten Schlaf

Das beruhigte die beiden Gatten wieder und bald nachher
kam die Unterhaltung auf ein anderes Tapet

Als die zweite Pfeife leer war ſah Padderow nach der Uhr
das heißt nicht nach ſeiner eigenen ſondern nach der Stützühr

die unter dem Spiegel tickte a

als in wiſſenſchaftliche Werke und in das gemeine Leben über
nommene Bezeichnung Realgemeinden erhalten haben ungeordnet
und nur hinſichtlich der Forſtgenoſſenſchaften iſt zur Vertretung
ihrer Angelegenheiten gegenüber der Auſſichtsbehörde die Beſtellung von Bebolmachtigten durch das Geſetz vom 14 März
1881 über gemeinſchaſtliche Holzungen geregelt worden Die aus
dieſem Rechtszuſtande ſich ergebenden insbeſondere bei Prozeß
führungen bei der Veräußerung von Grundſtücken bei der An
legung der Grundbuchblätter u ſ w hervorgetretenen Zweifel
und Schwierigkeiten hinſichtlich der Vertretung und Verwaltung
der Realgemeinden ſind noch geſteigert worden durch die im Jahre
1872 erfolgte geſetzliche Aufhebung der Geſchloſſenheit der Bauer
höfe indem es bei der Theilung von Bauerhöfen nicht ſelten zweifel
haft geblieben iſt ob und event zu welchem Theile die Genoſſen
ſchaftsberechtigung des Hofes auf die verſchiedenen Theile in
welche der s zerlegt worden übergegangen iſt

Um den ſich aus dieſen Zuſtänden ergebenden Mißſtänden ab
zuhelfen beſtimmt 8 1 des Geſetzes

Genoſſenſchaften deren Mitglieder kraft ihrer Genoſſenſchafts
angehörigkeit zur Nutzung einer Gemeinheit berechtigt ſind

Realgemeinden Hütungsgemeinden Forſtgenoſſenſchaften Mark
genoſſenſchaften u ſ können nach Maßgabe dieſes Geſetzes
eine Regelung ihrer Verfaſſung erhalten Für die Anwendbar
keit dieſes Geſetzes iſt es unerheblich ob die gemeinſchaftlich
genutzten Vermögensſtände im Eigenthume der Genoſſenſchaft
oder ihrer Mitglieder oder eines Dritten oder im Miteigen
thume mehrerer Genoſſenſchaften ſich befinden

An der kurzen Debatte betheiligen ſich die Herren Mi quél und
S r 8 ckmann vom Regierungstiſche Geheimer Ober Regierungs

rat agaſeDer Entwurf wird in der Kommiſſionsfaſſung angenommen
Jn einmaliger Schlußberathung werden der Geſetzentwurf be

treffend die Vereinigung der Landgemeinden Geeſtemünde und
Geeſtendorf der Rechenſchaftsbericht hinſichtlich der weiteren
Ausführung des Geſetzes vom 19 Dez 1869 betreffend die Kon
ſolidation Preußiſcher Staatsanleihen der Geſetzentwurf betr
die Erweiterung der Stadtgemeinde und des Stadt
kreiſes Harburg und das Geſetz betr die Einrichtung von
Kehrbezirken für Schornſteinfeger angenommen

Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhr Tagesordnung Beſchluß
über den Adreß Entwurf Kreis und Prvvinzialordnung
für Schleswig Holſtein Schluß 4 Uhr

Abgeordnetenhaus
38 Sitzung vom 19 März

Am Miniſtertiſche Finanzminiſter v Scholz Juſtizminiſter
Dre v Friedberg und mehrere Kommiſſare

Präſident v Köller eröffnet die Sitzung um 2 Uhr 20 Min
Da Eingänge nicht vorhanden ſind ſo tritt das Haus ſofort in

die Tagesordnung ein
Erſter Punkt derſelben bildet die zweite Berathung des Geſetz

entwurfs betr den Erlaß der Wittwen und Waiſen
beiträge der unmittelbaren Staatsbeamten

Der Entwurf hat in der Kommiſſion in ſeinen einzelnen Para
graphen die nachfolgende Geſtalt erhalten

S 1 Verzichte auf Wittwen und Waſſengeld welche aufgrund
des s 23 des Geſetzes vom 20 Mai 1882 erklärt ſind dürfen bis
zum 30 Juni 1888 einſchließlich widerrufen werden Auf Rechts
nachfolger geht dieſe Befugniß nicht über Die Friſt kann ſoweit
die dienſtlichen Verhältniſſe der Betheiligten es erfordern von
dem Tepartementschef in Gemeinſchaft mit dem Finanzminiſter
angemeſſen verlängert werden

Der Widerrufende hat denjenigen Betrag an Wittwen
und Wanſengeldbeiträgen zur Staatskaſſe nachzuentrichten welcher
ohne Erklärung des Verzichts von ihm hätte entrichtet werden
müſſen Die Tilgung dieſer Schuld geſchieht in Theilbeträgen
von drei Prozent des Dienſteinkommens des Wartegeldes oder
der Penſion nach den für die Erhebung der Wittwen und
Waiſengeldbeiträge beſtehenden Vorſchriften mit der Maßgabe
daß es dem Beitragsepflichtigen jederzeit freiſteht den Reſt ſeiner
Schuld zur Staatskaſſe zu zahlen Der nach dem Tode des Bei
trags pflichtigen etwa noch ungedeckte Beitrag wird von den zu
nächſt fälligen Raten des Wittwen und Waiſengeldes vorweg in
Abznug gebracht

8 3 Mitgliedern einer der in 8 23 Abſ 1 des Geſetzes vom
20 Mai 1882 bezeichneten Anſtalten welche gemäß Artikel Il 8 1
des gegenwärtigen Geſetzes den Verzicht widerrufen und gleich
zeitig aus der Anſtalt ausſcheiden ſind die an die letztere ſeit der
Verzichtleiſtung entrichteten Beiträge auf die nach Artikel II s 2
Abſ 1 zu machenden Nachzahlungen anzurechnen

Die Fs 1 und 2 ſind unverändert geblieben während der 8 3
von der Kommüſion hinzugefügt worden iſt

Die Abgg Boediker Tramm und Jenſch haben eine
Reihe von Abänderungsanträgen zu dieſem Geſetzentwurfe ein
gebracht welche aber namens der Mitantragſteller von dem

Abg Boediker mit Rückſicht auf die Geſchäftslage des
Hauſes und mit der Motwirung daß man das Zuſtandekommen
der Vorlage nicht durch Anträge gefährden ebenſo eine Disparität
zwiſchen der Landes und Reichsgeſetzgebung thunlichſt vermeiden
wolle zurückgezogen werden Ta jedoch dieſe Anträge in den
betheiligten Krehen ſehr ſympathiſch aufgenommen worden ſeien
ſo drücke er die Hoffnung aus daß die königl Staatsregierung
in der nächſten Seſſion eine entſprechend abgeänderte Vorlage
einbringen werde Er beantrage für heute die en bloc Annahme
des ganzen Geſetzentwurfs

Das Haus beſchließt demgemäß desgleichen wird die von der
Kommiſſion beantrag e Reſolution

Seine eigene war beim Uhrmacher wie er ver Lenten weiß

Die Königliche Staatsregierung zu erſuchen die am 29 März
1882 diesſeits beantragte Ausdehnung der Penſionsgeſetzgebung

machen wollte ſie kam aber niemals zurück wer näher
mit ihm bekannt war wußte ſchon wie die Sache zu
ſammenhing

Den Blick kannten aber Oberamtmanns denn gleich darauf
begann Käferfink zu gähnen als wenn er ein gebrätenes Huhn
verſchlingen wollte und auch Fanny rieb ſich mit dem Zeige
finger die Naſe um einen ähnlichen Müdigkeitsausdruck
niederzuhalten

In kleinen Städten geht man früh zu Bett und alte Leute
haben ihre Gewohnheit
mee ren ſtand auf ſtellte die Pfeife fort und nahm die

ütze

Es iſt unſere beſtimmte Zeit, ſagte er ich wünſcheJhnen recht wohl zu e ſas a wich wy
Dann gab er Käferfink die Hand und wollte die der lieben
Frau küſſen Aber Fanny wiſchte ſie ſich erſt an der Schürze
ab und dann reichte ſie dieſelbe ihm mit niedergeſchlagenen
Augen

ie hielt ſie ihm ſogar noch länger hin als es noth
wendig war

Die Frauen laſſen ſich ſo gerne küſſen
In der Thür machte Padderow noch ein Compliment und

die beiden anderen nickten ihm freundlich zu
War hübſch heute meinte Käferfink
Heute über acht Tage wieder luſtig ſein fügte die Ober

amtmännin hinzu
Draußen ſtand ſchon die alte Ehriftiane mit dem Licht

bereit und leuchtete ihm die Treppe hinab bis er die Thür
hinter ſich zugeſchla SDas war des abreroners romantiſches Verhältniß

ort folgt

auf die Hinterbliebenen derjenigen Lehrer höherer Lehranſtalten
welche als mittelbare Staatsbeamte von dieſer Geſetzgebung
mit gtnprt ſind baldthunlichſt in Angriff zu nehmen

genehmigtDer Geſebentwurf betreffend die Vereinigung der Rechts

anwaitſchaft und des Notariats im Geltungsbereich des Rheiniſchen
Rechts ferner der Geſetz Entwurf über das Grundbuchweſen und
die Zwangsvollſtreckung in das unbewegliche Vermögen im
Geltungsbereich des Rheiniſchen Rechts Der Geſetz
entwurf betreffend die Errichtung eines Landgerichts in Bochum
ſowie die anderweitige Abgrenzung der a

er und Bochum und der Landesgerichtsbezirte Eſſen und
zünſter werden ohne weſentliche Debatte bezw auf den Antrag

der Abgg Vieſenbach Trimborn Centr Korſch konſ en bloe
vom Hauſe in zweiter Leſung angenommen

Der Geſetzentwurf betreffend den zweigleiſigen Ausbau
mehrerer Staatseiſenbahnſtrecken wird auf Antrag des
Abg v Minnigerode konſ an die Budget Kommiſſion
verwieſen

iſt die Tagesordnung erſchöpft
räſident v Koeller M Es iſt mir ſoeben ein von dem

Abg v Benda und zahlreichen Unterſchriften unterzeichneter An
trag zugegangen welcher folgendermaßen lautet

Das Haus der Abgeordneten wolle beſchließen an Se Maj
den Kaiſer in Beantwortung der Allerhöchſten Botſchaft vom
17 d eine Adreſſe nach beifolgendem Entwurfe zu richten

Jch bitte den Abg v Rauchhaupt welcher dieſen Entwurf ge
ſchrieben denſelben zu verleſen

Abg v Rauchhaupt kommt dieſem Wunſche nach
Die Adreſſe lautet

Allerdurchlauchtigſter Großmächtigſter Kaiſer
Allergnädigſter Kaiſer König und Herr

Ew Kaiſerl und Königl Majeſtät haben dem Landtage der
Monarchie die Allerhöchſte Botſchaft zugehen lafſſen daß der
Geſundheitszuſtand Ew Majeſtät zur Zeit es nicht geſtatte
den im Artikel 54 der Verfaſſung enthaltenen Beſtimmungen
nachzukommen daß Ew Majeſtät das Bedürfniß fühlen Aller
höchſt Jhre Stellung zu den Staatsordnungen vor der Volks
vertretung unverweilt zu bekunden Andererſeits haben
Ew Majeſtät ſchon jetzt gelobt die Verfaſſung des Königsreichs
feſt und unverbrüchlich zu halten und in Uebereinſtimmung mit
derſelben und den Geſetzen regieren zu wollen Ew Kaiſerl
und Königl Majeſtät danken wir allerunterthänigſt für dieſe
Kundgebung und bitten Gott daß er Ew Majeſtät die volle
Geſundheit wiedergeben und eine ſegensreiche Regierung ver
leihen wolle Mit Ew Majeſtät trauert das preußiſche Volk
gemeinſam über das Hinſcheiden des von Aller Liebe getragenen
in Gottes Reich hinübergegangenen Kaiſers und Königs Es
empfindet ganz den Schmerz des Sohnes über den Heimgang
des Vaters welchen Preußens Landeskinder auch als ihren
Vater zu verehren gewohnt waren Mit unauslöſchlichem
Danke iſt in den Herzen des preußiſchen Volkes auch das An
denken an deſſen König eingegraben als den Schöpfer und
Mehrer des Deutſchen Reiches welcher der Hort des Friedens
geweſen iſt für ganz Europa als der Pfleger und Hüter des
Glückes und der Wohlfahrt unſeres Vaterlandes als der
Förderer und unabläſſige Behüter unſerer Macht
Ew Majeſtät ſind der Erbe aller Liebe und Ver
ehrung welche das geſammte Volk für alle dieſe Segnungen
dem verewigten Kaiſer und König zollt Vertrauensvoll ſchlagen
die Herzen der Nation Ew Majeſtät entgegen Allerhöchſtwelchem
ſie ſchon als Kronprinz des Deutſchen Reiches und von Preußen
in Liebe zugethan waren Mit der den Hohenzollern eigenen
Pflichttreue ſind Ew Majeſtät in die Mitte des getreuen
Volkes geeilt Wolle Gott in ſeiner unendlichen Gnade Ew
Majeſtät Kraft verleihen das Scepter zum Heile des Vater
landes zu führen Preußen dankt ſeine Machtſtellung der
Führung der Hohenzollern und ſteht in hingebender Treue und
Gehorſam zu Ew Majeſtät

Allerunterthänigſt und treu gehorſamſt
das Haus der Abgeordneten

Präſident v Köller Nach 8 22 unſerer Geſchäftsordnung
würde dieſer Antrag erſt 8 Tage nachdem er gedruckt in die
Hände der Mitglieder gekommen iſt auf die Tagesordnung geſetzt
werden dürfen Jch darf aber wohl vorausſetzen daß das Haus
angeſichts unſerer Geſchäſtslage mich von dem Einhalten dieſer
Friſt dispenſirt und mir geſtattet den Antrag v Benda u Gen
ſchon morgen auf die Tagesordnung zu ſetzen

Damit iſt das Haus einverſtanden

3 Etatsberathung
Schluß 3 Uhr

Deutſches Reich
Der Reichsanzeiger veröffentlicht folgenden Erlaß der

Kaiſerin Wittwe
Die erhabenen Kundgebungen der Trauer und Theilnahme

bei dem Hinſcheiden Meines in Gott ruhenden Gemahls des
Kaiſers und Königs Wilhelm Majeſtät legen das letzte er
greifende Zeugniß dafür ab was Er dem Vaterlande was
Sein vom Allmächtigen begnadetes Leben für die Welt geweſen
iſt Die überwältigende Macht dieſer weitumfaſſenden Liebe
und Verehrung für unſern zur ewigen Heimath eingegangenen
lieben Herrn läßt Mich die Gefährtin Seines Lebens an Sie
die Bitte richten den Dank für alles öffentlich auszuſprechen
was ihm in der pflichttreuen gottesfürchtigen Erfüllung Seines
verantwortlichen Berufs was Mir nach Seinem friedlichen
Scheiden in der Schwere Meines Leides an unzähligen Be
weiſen ſolcher ehrenvollen Geſinnung aus Deutſchland und dem
Auslande dargebracht worden iſt Die Worte verſagen für die

Tiefe Meines Schmerzes wie für die Fülle meines Dankes
Möchten ihn alle die mit Mir trauern ſo aufnehmen wie
Mein wundes Herz denſelben allen vom Höchſten bis zum
Geringſten entgegenbringt Was Mir an Kräften verbleibt

Dem zur Seite zu ſtehen Mir vergönnt geweſen iſt
Berlin den 18 März 1888

An den Reichskanzler

Ferner veröffentlicht der Reichsanz folgendes Schreibendes Miniſters des Jnnern 8
Sr Zut dem Kaiſer und König ſind aus Anlaß des

Dahinſcheidens Sr Majeſtät des in Gott ruhenden Kaiſers und
Königs Wilhelm aus allen Theilen des Deutſchen Reiches von
Städten Landgemeinden Korporationen Vereinen insbeſondere
auch Kriegervereinen und Privatperſonen Beileids und
Huldigungstelegramme ſowie Zuſchriften in außerordentlich
roßer Anzahl zugegangen Se Majeſtät ſind von dieſen

Auguſta

ntgchrn en kreuer Anhänglichkeit und Liebe in dieſen
für Allerhöchſtdieſelben ſo ſchmerzlichen Tagen tief gerührt

geweſen a v Puttkamer
Stettin 19 März

Kaufmannſchaft haben an Kaiſer Friedrich anlt
des Hinſcheidens des Kaiſers Wilhelm eine Adreſſe gerichtet
worin ſie die tiefe Trauer der Kaufmannſchaft kundgeben

Nächſte Sitzung Dienstag 11 Uhr Tagesordnung Adreſſe

ſoll dem Vorbild und dem Vermächtniß Deſſen geweiht ſein

Die Vorſteher der el

2292 s
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UniverſitätsNachrichten
Der bisherige außerordentliche Profeſſor

Göttingen und der bisherige außer
Alfre den hier ſind zuiloſophiſchen Fakultät hieſiger

r

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Der ſchleſiſche Provinzialausſchuß beſchloß am 19 d bei

dem nächſten Provinzial Landtage die Bewilligung eines ent
ſprechenden Beitrags zu den Koſten für ein in Breslau zu er
richtendes Reiterſtandbild des hochſeligen Kaiſers
Wilhelm zu beantragen

Für das Denkmal Kaiſer Wilhelm s welches in
Elberfeld errichtet werden ſoll ſind bereits über 7000 M
eingegangen
e

Breslau
Auguſt Fick zudent Hräeſſer

ordentlichen Profeſſoren in der ph
Univerſität ernannt

r

Gerichtsverhandlungen
Halle 20 März Jn geſtriger Sitzung der 3 Strafkammer i Landgerichts wurde u a folgendes verhandelt

Einem Droſchkenfahrgaſt hieſigem Handwerksmeiſter war am
13 Jan d J ein ſeltſames Abenteuer paſſirt aus deſſen Anlaß
vier Perſonen unter Anklage gekommen dies waren der
Droſchkenkutſcher Herre hier die unverehel Emilie Auguſte
Pauline Brieg hier Dienſtmagd 20 Jahre alt aus Raſtenburg
gebürtig der Steinträger Ernſt Friedr Wilh Karl Haber
mann hier 20 Jahre alt aus Leopoldshall gebürtig und der
Arbeiter Karl Friedr Pfützner hier 21 Jahre alt aus Eiſen
berg gebürtig Erſterer war angeklagt wegen Kuppelei das
Mädchen wegen ſchweren Diebſtahls vorbeſtraft wegen Dieb
tahls der 3 Angeklagte wegen Anſtiftung zum Diebſtahl
ehlerei und Kuppelei und der 4 Angeklagte wegen Hehlerei und
iebſtahl Am 13 Jan hatte erwähnter Fahrgaſt mit der von

Herre geführten Droſchke eine Zeitfahrt unternommen und zwar
von 4 Uhr nachmittags bis 9 Uhr abends nach Giebichenſtein
und von dort zurück bis in die Merſevurgerſtraße Zum letzten
Dreier zwecks Erledigung von Geſchäften wober unterwegs
verſchiedene Schankwirthſchaften beſucht worden Jn der
Wuchererſtraße nachdem in einer dortigen Schankwrrthſchaft
friſche re eingenommen iſt die Fahrt weitergegangenjedoch mit der Brieg als zweitem Fahrgaſt und mit Habermann

neben dem Kutſcher auf dem Bock Was nun auf der Strecke
bis in die Merſeburgerſtraße im Jnnern der Droſchke vor
egangen birgt ſich unter dem Schleier des Geheimniſſes der
reigebige Fahrgaſt aber hat am Ziele angelangt nach Er

munterung durch den Kutſcher entdeckt daß ihm ſein Geldtäſchchen
mit etwa 20 M ſeine Cylinderuhr nebſt Kette Medaillon und
Siegelring 45 M werth abhanden gekommen ſodaß er nicht
einmal das Fahrgeld 7 zu entrichten vermocht ſondern dies
erſt andern Tags bezahlen konnte Das ſchon vor dem End
punkte jener Fahrt abgeſtiegene ſaubere Paar iſt durch Bemühung
Herre s bald ermittelt und die Geſchichte zux Anzeige gebracht
Herre dem zur Laſt gelegt wurde daß er aus Eigen
nutz durch Gewährung oder Verſchaffung von Gelegenheit
der Unzucht Vorſchub geleiſtet ſollte dies Vergehen inſofern
begangen haben als ihm durch höheres Fahrgeld ein Vortheil
erwachſen was der e in Abrede ſtellte für jene öſtündige
Fahrt habe er 7 W erhalten wovon er 6 M ſeinem Dienſt
herrn gegeben und nur 1 M ſeinen täglichen Lohn für
behalten Zeitfahrt macht auf 3 Stunden für eine Verſon 4
für jede weitere Stunde 1,25 wozu dann nöch das Fahrgeld
für jene zweite bezw dritte Perſon mit in Rechnung kommen
würde Die Brieg war in allem offen geſtändig nur daß ſie
angeblich Uhr nebſt Kette in der Droſchke gefunden haben wollte
Den p Habermann bezeichnete ſie auf Befragen als ſogen Louis
derſelbe habe ihr vor dem Einſteigen in die Droſchke anbefohlen
dem Fahrgaſt das Portemonnaie wegzunehmen widrigenfalls ſie
tüchtige Haue bekäme Von dem entwendeten Gelde hatte
Habermann 1,70 M an ſich genommen alſo Hehlerei begangen
während das Vergehen der Kuppelei bei ihm aus erwähnter
Kennzeichnung als Louis hervorging Pfützner s Hehlerei und
Diebſtahl beſtand darin daß er erwähnte Ühr nebſt Zubehör
wiſſend daß dieſelbe geſtohlen verſteckt verheimlicht ſowie der
Brieg gehörige 7 M entwendet hatte Die königl Staats
anwaltſchaft beantragte gegen Herre deſſen Vergehen gegen S 18
des Str B für erwieſen annehmend 2 Wochen Gefängniß
Ean die Brieg 6 Monate Gefängniß gegen Habermann den
Schlimmſten bei dem Vorgange da er als Louis aufgetreten und
jenes Mädchen durch Drohungen zum Diebſtahle beſtimmt
2 J Gefängniß nebſt 5 Jahren Ehrverluſt gegen Pfützner
6 Monate Gefängniß Das Urtheil lautete gegen Herre auf
nichtſchuldig da bezüglich angeblichen Eigennutzes bei ihm nichts
erwieſen gegen Habermann auf 1 Jahr Gefängniß und gegen die
beiden anderen Angeklagten nach Antrag Die drei letzteren
wurden in Haft zurückgebracht Herre war nicht verhaftet ge
weſen Der beſtohlene Fahrgaſt bekommt ſeine Uhr wieder
Wegen Diebſtahls angeklagt ward der 19 jährige Arbeiter Wil
heim Heimanns aus Giebichenſtein vorbeſtraft wegen Diebſtahls
und Hehlerei aus der Unterſuchungshaft vorgeführt Er hatte wie
erwieſen am 5 Nov aus einem Neubau ein Gefäß zum Kalktragen
ſog Vogel 5 M werth dem Bauunternehmer Straube gehörig
ſich rechtswidrig an eeignet und am 18 Nov einem Polizei
beamten gegenüber ſich einen falſchen Namen beigelegt Der
Burſche trat ſehr unverſchämt auf indem er auf Befragen zur
Sache erklärte daß er dieſelbe ſchon zwanzigmal erzählt habe und
nicht begreife weshalb er ſie noch zehnmal wiederholen ſolle die
Führung falſchen Namens gehöre gar nicht hierher das käme
vors Schwurgericht Letzteres iſt inſofern richtig als der An
u wegen Raubes demnächſt ſeine Aburtheilung vorm

chwurgericht zu gewärtigen hat Es ſei ihm aber ganz egal
meinte er und wenn er 20 Jahre Zuchthaus bekäme er käme
doch wieder raus Für jenen Diebſtahl im Rückfalle erhielt er
2 Monate Gefängniß Zuſatzſtrafe zu einer gegenwärtigen vier
monatlichen Gefängnißſtrafe außerdem für die Uebertretung
alſche Namensführung 1 Woche Haft Jm Hinausgehen äußerte
r Angeklagte frecherweiſe Wenn s nicht mehr iſt das vergeht

och wobei er einem Zeugen eine böſe Drohung zurief Um50 Pfa Werths hatte der Arbeiter Aug Schaaf hier 48 Jahre
alt ſich der Gefahr ausgeſetzt ins Zuchthaus zu kommen Am
5 Febr war er in einem Hauſe der Thurmſtraße beim Bertein
betroffen und zugleich als Dieb einer Flurlampe 50 Pig werth
mittelt worden was ſeine Verhaftung zur Folge gehabt Wegen
Diebſtahls im wiederholten Rückfalle beantragte die königl Staats
anwaltſchaft da der Angeklagte beim Betteln geſtohlen und alſo
ein gemeingefährlicher Menſch 2 Jahre Zuchthaus 5 Jahre Ehr
verluſt und Polizeiaufſicht wegen Bettelns 14 T aft Der
Gerichtshof nahm mit Rückſicht auf den geringen Werth des Ent
Gedeten mildernde Umſtände an und erkannte auf 4 Monate

efäugniß nebſt 2 Jahren Ehrverluſt fürs Betteln nach Antrag
erg Häftſtrafe durch erlittene Unterſuchungshaft als verbüßt
Jerdend Die am 7 Febr vom hieſigen Schöffengericht wegen

vecugs in 2 Fällen zu 4 Monaten W und 1 Jahre Ehr
el verurtheilte Wittwe Laura Jda Wilke geb Meyer hier

n t Zechprellerin hatte gegen dies Erkenntniß Berufun
et n war aber zum jetzigen Termine nicht erſchienen un

e e en ſah De ergenungsm en igen achewurde deshalb vertagt 8 S Wer k
AÜCN gang

Provinzial Nachrichten

Schönewalde 19 März Der diesjährige hieſ Oſtmarkt in vori r 10h erger Woche war ſo ſchwach belucht wie noch nieNächſ Sönntag wird Hr Burn Direktorten

le und Beſißer einer größeren Bau ſchule zu Naundobei Preitin einen Vortrag über Obſtbau vier halten

Man findet in dieſem Jahre hier nur wenige Gärten in denen
keine Niſtkäſt en für Staare und Meiſen zu bemerken ſiud

Perſonal Veränderunge
lichen Provinzial Steuer Direktion zu Magdeburg
im Februar 1888 Es ſind befördert bezw verſetzt der

e rn Paul in Wittenberg zum Haupt Amts
endanten in Skalmierzyce Poſen Der HanptAmtsControleux

Bräunig in Duisburg Rheinprovinz nach Wittenberg Der
upt Amts Controleur Rönnebeck in Langenſalza als Ober
teuerControleur nach Düben Der Ober Steuer Controleur

Schneidewind von Düben nach Magdeburg Der berittene
SteuerAufſeher Wilke in Delitzſch als Bureau Hilfsarbeiter bei
der ProvinzialSteuer Direktion zu Magdeburg

Perſonal Veränderungen im Bezirk der Königl
Eiſenbahn Direktion zu Erfurt Der Stations Vorſteher
II Klaſſe Koch I der Stations Einnehmer Kämpf der Güter
Expedient Geſſert zu Naumburg der Stations Aufſeher Gutzki
zu Großheringen die Stations Aſſiſtenten Förtſch Daßler
Hertel U zu Naumburg und der Stations Aſſiſtent Hecht l zu
Großheringen ſind unter endgiltiger Uebertragung der bezeichneten

et zu königlichen Beamten in gleicher Charge ernannt und
eſtellt

Deſſau 19 März Die Herzogl Familie iſt von den
Beiſetzungsfeierlichkeiten in Berlin nach hier zurückgekehrt
Das Hoftheater iſt geſtern mit dem Trauerſpiel Der Erb
förſter wieder eröffnet worden Heute früh iſt plötzlich der
Vorſitzende des herzogl Konſiſtoriums Präſident D Stein
kopff geſtorben Der hochgeachtete Beamte welcher früher in
anhaltbernburgiſchen Dienſten ſtand und beim Anfall von Bern
burg an Anhalt Deſſau von letzterem übernommen wurde war
einige Jahre Präſident der herzogl Regierung Abtheilung fürFinanzen Domänen und Forſten bis er Praſident des herzogl

Konſiſtoriums wurde Jm vorigen Jahre feierte der verdienſt
volle Beamte das 50jährige Dienſtjubiläum wobei ihm vom
Herzog der Titel Excellenz und an der Univerſität Halle der
D theol honoris causa verliehen wurde

Gera 18 März Der Landtag des Fürſtenthums hat
einen Antrag des Abg Wartenburg und Genoſſen zum Zweck
der Entſchädigung etwaiger unſchuldig Verurtheilter
eine Summe zur Verfügung zu ſtellen und dem Landtage noch
innerhalb des laufenden Wahlabſchnittes eine entſprechende Geſetzes
vorlage zugehen zu laſſen mit Stimmenmehrheit angenommen
Bei den Beiſetzungsfeierlichkeiten in Berlin Charlotten
burg war auch unſere Stadt durch Hrn Oberbürgermeiſter
Ruick vertreten Nachdem eine Anfrage wegen voffizieller Ver
tretung der Stadt beim Leichenbegängniß ſeitens des Hofmarſchall
amtes mit Rückſicht auf den Mangel an Raum mit Bedauern
als unausführbar bezeichnet worden war traf am Donnerstag
nachmittag eine Depeſche des Hofmarſchallamtes ein welche meldete
es ſei noch ein Platz für die Verzretung der Stadt Gera beſchafft
worden worauf Herr Oberbürgermeiſter Ruck ſofort noch nach dort
abreiſte Ein von der Stadt gewidmeter prachtvoll zuſammen
geſetzter Lorbeerkranz war ſchon vorher nach Berlin abgegangen
Während es bekanntlich verhältnißmäßig ſchwer hielt Zutritt zum
Dome in Berlin zu erlangen während Kaiſer Wilhelms
ſterbliche Ueberreſte daſelbſt aufgebahrt waren erhielt die aus

2 Mitgliedern beſtehende Abordnung des Kriegervereins zu
Greiz der bekanntkich ſtramm zu ſeinem Kaiſer hält wie neuer
liche Vorgange beweiſen nachdem ſie ſich beim Hofmarſchallamte
gemeldet mit Leichtigkeit Zutritt zum Dom Der Reichstags
abgeordnete von Reuß ä Hr Buchdruckereibeſitzer Henning
hat die Errichtung eines Kaiſer Wilhelm Denkmals mm
Greiz angeregt Das Wort fiel in dem Kreiſe in welchem die
Anregung zuerſt erfolgie auf außerordentlich fruchtbaren Boden
Es wurden ſofort verſchiedene Beträge gezeichnet in einem
Falle 500 M

O Stadtfulza 19 März Die unter ſtaatkicher Aufſicht
ſtehende Bauſchule des Hrn Direktor Scheerer wird vom
Herbſt d J ab nicht mehr hier beſtehen da genannter Herr dieſe
ſeine Privatanſtalt infolge eines Rufes am 1 Okt nach Rod a

Altenburg verlegt und ſie mit der dort bereits beſtehenden
verbindet Die Bauſchule deren guter Ruf bekannt iſt wird auch
in Roda unter Staatsaufſicht geführt und es ſind dem Direktor
außer der koſtenfreien Ueberkaſſung des nöthigen Gebäudes be
deutende Beihilfen ſeitens des Staates Altenburg ſowohl als auch
der Stadt Roda gewährkeiſtet es ſteht ſomit ein noch größerer
Aufſchwung der Schule zu erwarten Hier fehlten die Beihilfen
gänzlich

en im Bezirk der känig

Zermifa t s
S Die Leiche des Kaiſers Wilhelm war ſo lange ſie

auf dem Todtenbette im Sterbezimmer ruhte durch die Hand der
Frau Großherzogin von Baden mit zwei Kreuzen geſchmückt ge
weſen Das eine mit dem Erlöſer hatte die hohe Frau ihrem
hochſeligen Vater auf die Bruſt gelegt während ſie ihm ein kleines
Elfenbeinkreuz in die rechte Hand gegeben hatte Bei Einfargung
der Leiche hatte die Großherzogin beide Kreuze wieder fort
genommen und das Eifenbemkreuz in einen Korb gelegt Als
dieſer Korb mit dem Kreuz ſpäter geſucht wurde war er ſpurlos
verſchwunden und iſt bis heute noch nicht wiedergefunden Man
wagt es kaum ſich mit dem Gedanken vertraut zu machen daß
angeſichts der Leiche der geheiligten Perſon des Kaiſers ſich eine
fremde Hand nach dem Werheſtück ausgeſtreckt haben ſollte

Kaiſer Wilhelm und ſein Kanzler Jn Ems ſo
wird berichtet hatten ſich in den ſiebziger Jahren Kaiſer Wilhelm
und Kaiſer Alexander II eines ſchönen Morgens wie gewöhnlich
auf der Brunnenpromenade getroffen und plauderten zuſammen
nachdem ſie auf einer Bank Platz genommen Die Kurgäſte welche
die günſtige Gelegenheit die beiden mächtigſten Herrſcher aus
nächſter Nähe zu ſehen möglichſt ausnutzen wollten promenirten
ſehr bald und ſo häufig ſpeziell vor dieſer Bank auf und ab daß
es dem Czaren zu viel wurde und er eine darauf bezügliche halb
ärgerliche Aeußerung gegen ſeinen hohen Partner machte Dieſer
von der Schauluſt des Publikums weniger genirt tröſtete lächelnd
den Czaren wies auf den eben vorbeiſchreitenden und ehrſurchts
voll grüßenden Fürſten Bismarck hin und meinte dann lächelnd
Jetzt werden wir ſicherlich ſofort Ruhe bekommen Weshalb

das fragte der Czar verwundert Weshalb 2 entgegnete
Katſer Wilhelm Nun da geht ja Bismarck der iſt berühmter
wie wir Jetzt wird das Publikum ihm nachlanfen und uns in
Ruhe laſſen

Die Einnahmen des Kaifers Auf die Frage welche
Einnahmen unſerem Kaiſer Friedrich ſeine nene Würde gewährt
iſt zunächſt zu bemerken daß das Reich dem Monarchen keine
Civilliſte giebt die Kaiſerliche Wünde iſt alio das höchſte un
beſoldete Ebrengmt Der König von Preußen aber hat folgende
Geſaminteinkünfte Eine im voraus von den Einnahmen aus den
Domänen und Forſten hinwegzunehmende Rente von 7,719,296
Mark ferner eine alljährlich von den Kammern gleich den anderen
Staatsausgaben zu bew lligende Dotation ein Zuſchuß zur Rente
des Kronfideikommißfonds im Betrage von 4500,000 Mart
das ſind alſo im Ganzen 12,219,296 Mark Auf den Tag be
rechnet ergiebt dies 33,477 Mark 52 Pfennige

Kaiſer Friedrich und der Reichskanzler Einſoeben m Renger ſchen Verlag in Leipzig e ekenes Buch
Kaiſer Friedrich enthält einige Privatäußerungen Bis
marck s über unſeren gegenwärtigen Kaiſer aus früheren Jahren
e g a rentt t natürlich von beſonderem Intereſſe ſind Es

da vo

Jch habe dem Kronprinzen der durch Erziehung und Tendenzen mehr der Mann Her parlamentariſchen dichiernng iſt

einmal geſagt Was liegt daran wenn man mich anſhängt

Jch habe damals den Herren bie unſere Siege in Böhmen
benutzen wollten um die Verfaſſung umzuſtoßen geſagt
Habt Jhr die Einwilligung des Kronprinzen zur Wieder

herſtellung des abſoluten Regiments Das ſchlug durch da
die Herren wohl wußten daß der Kronprinz niemals an der
Verfaſſung rütteln würde 1666

Jch ſoll gegen den Kronprinzen intriguiren ihn gegen ſeinen
Willen nach dem Elſaß als Statthalter ſchicken wollen um ihn
ſern von Verlin zu halten ich denke nicht daran der Plan
ift ſtaatsrechtlich ungusführbar im übrigen würde der Kron
prinz der die bei Königgrätz mit den Waffen in der Hand
eroberten Provinzen auch moraliſch erobert hat eher wie jeder
ndere der Mann V ſein um die von ihm bei Wörth und
edan eroberten Elſaß Lothringer auch innerlich wieder zu

Deutſchen zu machen 1881
Der größte Perſonendampfer der Welt iſt am

15 d in Glasgow vom Stcpel gelaſſen worden Derſelbe iſt im
Dienſt der Jnman und Jnternationalen Geſellſchaft zum Verkehrzwiſchen Liverpool und New Hort beſtimmt 580 lang über 63
breit und 42 tief 2000 Paſſagiere können bequemes Unterkommen
auf dieſem Rieſendampfer finden der mit allen erdenkbaren
Neuerungen ausgeſtattet iſt Lady Randolph Churchill welchedie Schiffstaufe der City of New York unternahm wurde ſpäter
von den Eigenthümern mit einem Armbande beſchenkt welches
den Namen des Dampfers in Diamanten trägt Ein Zwillngs
ſchiff der City of NewYork welches als City of Paris das Meer
pflügen ſoll wird in einigen Monaten von derſelben Geſellſchaft
vom Stapel gelaſſen werden

Eiſenbahnunglück Nach einem newyorker Tele
gramm der Voſſ Z entgleiſte am 17 d ein von NewYork nach
Florida gehender Schnellzug unweit Savannah auf einer den
Fluß Hurricane überſpannenden 46 Fuß hohen Brücke welche
unter der Wucht des Zuges einſtürzte Alle mit Touriſten ſtart
beſetzten Wagen ſtürzten in die Tiefe und zerſchmetterten indem
ſie gleichzenig in Brand geriethen Die Lokomotiwe welche bereits
über die Brücke gelangt war blieb ſtehen 25 Perſonen wurden
ſofort getödtet 40 ſchwer verletzt ſechs der Verletzten ſind ſeitdem
geſtorben Unter den Getödteten befindet ſich der Sohn des
Präſidenten der Lehigh Valley Eiſenbahn unter den Verletzten
der Sohn und die Schwiegertochter Jay Gould s Die Ent
gleiſung des Zuges wurde durch einen Axenbruch verurſacht
Ein anderer ſchwerer Eiſenbahnunfall hatte ſich zwei Tage vorher
auf der Delaware Lackawanna Bahn ereignet Auch dort ent
gleiſte ein Zug und ſtürzte enen 30 Fuß hohen Damm hinunter
wobei die Wagen durch die Oefen in Brand geriethen 27 Per
ſonen trugen Verletzungen davon die in einigen Fällen einen
tödtlichen Ausgang haben dürften

Eine Ausſtellung der Blumenſpenden für Kaiſer
Wilhelm ſindet von heute Dienstag ab im Hohenzollern
Muſeum ſtatt

Münzendiebſtahl Jn Brüſſel ſind in der Nacht zum
17 d einem Münzenſammler Herrn Rolin Furtin römiſche und
franzöſiſche Münzen meiſt Goldmünzen im Werthe von
500,000 Francs entwendet worden von den Thätern fehlt jede
Spur auch die Nachfragen bei den Antiquitätenhändlern blieben
ohne Erfolg

Schneefall
Ueber den ungeheueren Schneeſall der ſich in den letzten

Tagen beſonders über Nord und Mitteldeutſchland erſtreckte
liegen uns heute eine lange Reihe zum Theil telegraphiſche
Mittheilungen vor die wir nachſtehend folgen laſſen

Harburg 16 März
triebsamt Harburg giebt biekannt
iſt wegen Schneeverwehung bei Bardowick unterbrochen Die
Strecke Bardowick Lüneburg wird vorausſichtlich auf mindeſtens

24 Stunden gänzlich unfahrbar
Münſter i W 19 März Jnſolge Schneeſturms iſt

die oſtſrieſiſche Küſten Bahn zwiſchen Georgsheil und Marienhafe
wie auch zwiſchen Dorum und Eſens ſeit geſtern nicht zu paj
ſiren Wie lange der Betrieb auf der Strecke Georgsheil Eſens
ruhen muß iſt bei dem andauernden Schneeſturm noch nicht
zu überſehen

Krefeld 19 März Das Eiſenbahnbetriebsamt
Krefeld giebt bekannt Der Tigjektbetrieb Griethauſen Welle
iſt wegen Sturmes wieder eingeſtellt

Bromberg 19 März Die Eiſenbahn Direktion
Bromberg giebt vekannt Durch den heutigen noch a nhalten
den Schneeſturm ſind die Hauptbahnſtrecken Hochſtüblau Pr
Stargard Diurſchan Marienburg und Stolp Hebron Damnitz ſo

wie die Nebenſtrecken Schneidemühl Deutich Krone Zollbrück
Stolp Stolpmünde Schlawe Rügenwalde Neu Stettin Rummels
burg Neu Stettm Konitz Gneſen Nakel Konitz Tuchel Graudenz
Jablonowo Soldau Mocker Kornatowo Kornatowo Kulm Garn
ſee Letten Pranuſt Karthaus Berent Hohenſtein Simonsdorf

bis auf weiteres geſperrt
Danzig 19 März

anhaltenden Schneetreibens von NO ſind

boden Mohrungen

Stolp 19 März Vom Eiſenbahn Betriebs Amt
wird gemeldet Die Bahnſtrecken Schlawe Rügenwalde ferner
Zollbrück Stolpmünde Neu Stettin Konitz und Neu Stettin
Rummeisburg ſind wieder durch Schneeverwehungen unfahrbar
geworden

Amt macht bekannt Die Strecke Stolp HebronDamni
auf weiteres durch Schneeverwehungen geſperrt

Damnitz befördert werden

Schneeverwehungen geſperrt und unfahrbar
Paris 19 März Das ſeit geſtern hereingebrocheneheftige Schneetreiben dauert auch heute fort wie aus Lille

und Havre gemeldet wird iſt auch dort und in der Umgegend
durch den Schneefall die Verbindung mit anderen Orten viel
fach geſtört

ca

Hanudels Verkehrs und BörſenNachrichten
Halle 20 März Von der kal Eiſenbahndirektion

zu Erfurt iſt der hieſigen Handelskam mer ein Abdruck derger Darneltung über die Beförderung einiger
rachtartikel in den Verkehrsbezirken der Statiſtik der Güter

bewegung auf deutſchen Eiſenbahnen für das Jahr 1886 zugeſandt
wyrden Da dieſe neue Ausgabe welche im Auftrage des Hrn
Miniſters für öffenthche Arbeiten herausgegeben worden iſt
inſofern größeres Jntereſſe erwecken dürfte als ſie einige Er
weiterungen und Aenderungen erfahren hat erklärt ſich die
Handelskammer bereit dieſelbe zur Einſicht offen in ihren Ge
ſchaſtszimmern auszulegen

JnGötha 19 März Eig Telegr d Saale Ztg
heutiger der Gothaer Privatbankwurde beſchloſſen der Generalverſammlung bei reichlichen Ah

zuſchlagen
hart der Strick Jhren Thron feſt an Deutſchland diidet on eis a el et ove e Wende n du i wö hee e

handelt

Tas königl Eiſenbahn Be
er Verkehr auf der

Strecke Hamdurg bezw Harburg nach Hannover und umgekehrt

Tiegenhof Güldenbroden Mohrungen und Darkehmen Wiekiſchen

Jnſolge des Schneeſturms und
folgende

Strecken verweht und unfahrbar Prauſt Carihaus Hohenſtein
Berent Siemonsdorf Tiegenhof Marienburg Dirſchau Gülden

Stettin 19 März Das t EiſenbahnBetriebs
iſt bis

e erſonenkönnen nur von Stettin nach Stolp und von Damnitz bis Hebron

Stettin 19 März Die Strecke Belgard Kolberg iſt durch

ſchreibungen die Vertheunng von 5 h Proz Dividende vor

55 00 ledhaft ge



S
t

S e

S e

4

Wien 19 Mäxz Telegr Der Abſ der Unionbank für 1887weiſt an gegen don 957,458 Fl nach wovon eine Dividende von
12 Gulden auf die Akte alſo 720,000 Fl 409,550 Fl dem Reſerve
fonds zugeführt und 153,119 Fl auf neue Rechnung e en ſollen

19 M elegr Si Vernehmen nach hat nunmehrdie z mit en Waren S Bleichröder inBerlin Anton Gibbs and Sons in London und der Nationalbank in Mexiko

eine 6prozent äußere Anleihe von 10,500,000 Livres abgeſchloſſen

Fenſter i rn eher eheTabak Regie aft im ar ugengegen g 500 o äſler im gleichen Kennt des Vorjahres

Wagren und Produfktenberichte
Getreide

Berlin 17 März Pol Präſ Weizen guter in777 geringer u e m r Roggen guter 77 mittel
geringer

Hafer guter 12,50 mittel 12,00 geringer
edebderg Landweizen 160 185 Weiß

geringe W

Magdeburg 19 M Gebrweizen glatter engl rn 157 162 Rauhweizen 148 15a Rog
118 122 Chevaliergerſte 180 145 Landgerſte 115 125 Hafer 118 125 M
für 1000 kg

Stettin 19 März Weizen unveränd loco 157,0 163,0 per AprilMai
165,00 per Juni Juli 169,00 Roggen unveränd loco 101,00 112,00 per
April Mai 1175,00 ber Juni Juli 119,50 Pommerſcher Hafer loco 101 108

Breslau 19 März Roggen per März 109,00 per April Mai 109,00
per Mai Jum 112,00r 19 März Telegr Weizen fremder loco 18,75 hieſiger loco 17,50

er März 17,35 per Mai 1765 per Juli 17,90 Roggen fremder loco
14,25 hieſiger loco 13,50 per März 12,35 per Mai 12 65 per Juli 12,75
Hafer hieſiger loco 13,50x a urg 19 März Weizen loco ſtill holſteiniſcher loco 162 bis
170,60 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 120,0 bis 126,00
ruſſiſcher loco ruhig 90,00 bis 98,00 Hafer feſt Gerſte t

Wien 19 März Telegr Weizen per Frühjahr 7,42 Gd 7,47 Br per
Rai Juni Gd Br per Juni Juli 7,51 Gd 7,56 Br per Herbſt

Gd Br Roggen per Frühjahr 88 Gd 88 Br per MaiJuni
Gd Br per Juni Juli 00 Gd 6 Der Herbſt Gd
Br Hafer per Frühjahr 5,47 Gd 5,52 Br per Mai Juni Gd

Br per Juni Juli 5,73 Gd 5,58 Br per Herbſt Gd Br
Veſt 19 März Telegr Werzen loco behanptet ver Frühjahr 7,06 Gd73 per Herbſt 7,44 Gd 7,46 Br Hafer per Jrut r 5,17 Gd

19 Br
Paris 19 März abends Telegr Weizen ruhig per März 22,80

April 28 80 per MaiJunt 23,80 per MaiAug 23,80
Paris 168 März u Schlußbericht Weizen feſt per

März 23 80 per April 23,90 per MaiJuni 23,90 per Mai Aug 23 90
Roggen ruhig per März 14 10 per MaiAug 14,25

Antwerpen 19 März Telegr Schlußbericht Weizen ſchwach
Kog en ruhig Hafer unverändert Gerſte ſteigend

Amſterdam 19 März Telegr Weizen auf Termine höher per Mai
195 per Nov 197 Roggen loco höher auf Termine feſt per März 109 à
110 per Mai 106 à 102 per Okt 104 à 105
vaſ e März Anfangsber Weizen ſtetig ruhig Gerſte feſt

afer feſt ſh höher
London 18 März Schlußbericht Weizen ruhig füdruſſ niedriger

zuſſ Hafer ſehr belebt Gerſte feſt
London 1 März Telegr Die Getreidezuſuhren betrugen in der

Woche vom 10 bis zum 16 März Engl Weizen 4095 fremder 40,823 englerſte 1230 fremde 11,100 engl Malzgerſte 17,666 fremde engliſcher vaſer
765 fremder 19,518 Qrts Engl Mehl 19,378 fremdes 58,857 Sat

Zucker

Magdeburger Börſe
17 März 19 MärzGranulated

Kryſtallzucker I n eKryſtallzucker I S
Kornzucker 96 SKornz Rend 92 24 20 24 50 24 20 24 50
Rendement 388 22 80 23 50 22,80 23,50
do Rend 750 17 70 19 80 17,70 19 80

Tendenz am 19 März Feſt

17 März 19 Märzn Brodraffinade 30 00 M 30 00 M
ein Brodraffiuade 2950 29 50Gem Raffinade 27 75 28 50 27 75 28 50
Gem Melis I 27 25 27 25Tendenz am 19 März Feſt

Rohzucker J Produkt
Durchgehend f a B Hamburg

März 14 57 M v 14 62 M Br 14 60 M April 14 65 M bez1467 M 14 70 M Br Mai 14 85 M Br 14,80 M Juni 14 95
M vez 15 00 Br 14,80 Juni Juli 15 M 15 10 Br uliRov Dez 12,85 M BrAug Okt Dez 12 95 M Br 12,87 M
12,80 M G

Tendenz Geſchäftslos
Die Aelteſten der Kaufmannſchaft

Hamburg 19 März Rübenrohzucker J Produkt Baſis 882 Rendement
zrei an Bord Hamburg per März 14,40 per Juli 14,75 per Auguſt 14,70
per Nov 12 65 per Dez 12,65 Geſchäftslos

Hamburg 19 März Nachmittagsbericht Rübenrohzucker J Produkt
Baſis 88 Rendement an Bord ſrei Hamburg per März 14 40 per Juli 14 65
ver Auguſt 14,65 per Nov 12 65 Dez 12 60 Geſchäftslos

Paris 19 März Telegr Rohzucker 88 feſt loco 38 59 à 39,00
WVeißer Zucker feſt Nr 3 per 100 per März 41,60 per April 41 75
her MaiJuni 42 00 pr MaiAug 42 25

Antwerpen 17 März Rübenzucker Sofort 33 50 Fres per April
36 50 Fres MaiJuui 37 00 Fres Okt Dez 30,25 Francs

London 19 März Telegr 96070 Javazucker 15/ feſt Rüben
rohzucker 14 feſt

Kaßfee
e kann 19 März Kaffee feſt Umſatz 4000 Sack

Kamburg 19 März vorm 11 Uhr M Kaſſee good average Santos
per Mai 56 per Sept 52 per Dez 52 Schwach

Hamburg 19 Mörz nachm 3 Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee good
average Santos per Mai 57 per Sept 52 Dez 53 Behauptet

Havre 19 März Vorm 8 Uhr 30 M Telegramm von ſermagr
Ziegler Comp Kaffee New Hork ſchloß mit 259 Points Baiſſe Rio
13,000 Santos 3000 B Recettes für geſtern

Havre 19 März Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Peimanniegler Comp Kaffee Good average Santos per März 70 50 per Juni
50 per Aug 1888 66 50 per Dez 64 50 Behauptet
Amſterdam 19 März Gut ord Java Kaffee 37/,

Spiritus
Berlin 19 März Amtlich Spirttus per 100 1 d 1002 10,000 Inach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine matter Gekünd

Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat
T er März April bezahlt per April Mai 96 95 96,7 bezper MaiJuni 96 96 5 bez

piritus per 100 100 10,000 verſteuerter loco 96 05bis 96 04 bez Für ein tleines Quantum bez ehw Faß
Spiritus mit 50 M Verbranchsabgade loco ohne Faß 48 06 bezahlt per April

277 do u bez r MaiJuni 50,3 50,1 50 2 d per Juni Juli
2721 00 bezahlt per Juli Aug 52 00 51 8 bezahlt per Aug Sept 52, 7s bez 7 e bez tpiritus mit 70 M Verbrauchsobgabe loco ohne Faß 29 09 bezahl ilT b per lg m Legaett erJuli 32 05 32 03 be ahlt per Juli Aug 33,3 33 1 bezahlt Septe bez Sept Okt 34 33 9 bez ver Auge Se

Magdeburg 18 Je Hermann Walther Kartoffelſpiritus feſtLoco ohne Faß 48 70 49 I10 M bei 50 M 30 30 M bei 70 M Steuer
las Ab Speicher unter frejer Vorhaltung der Gebinde fehlte An

gebo
MNagdeburg 19 März Kartoffelſpirttus für 10,000 loco ohne43 70 49 10 M bei 50 30 30 bei 70 M Steueraufſchlag uß

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
oſen 19 März Spiritus loco ohne Faß 50er 46,20 do do 70er28 20 do do mit Verbrauchsabgabe von t und darüber 28,26 per Bian

m i i i an e Fhrine et loco ohne Faß do mit 50
nſumſteuer do mit 70 M Konſumſteuer April Maimit 7 r S 8 mit 70 M 30 70 m We Vr
mburg März piritus matter perApril Mat 20,25 Br MaiJun 20,50 Br JuntJuli 21 25 Br ver

Breslau 19 März Spiritus per 100 To0 excl 50 M Verbrau
u März u 47 50 do per Mai 48,30 do do 70 M

arre i är w re m aper üipril 20 per h der Echte des er März

Gerſte gute mittel

Berliner Börfe vom 19 März
Dentſche n ausländiſche Fonds

u Staatspapiere

4 Deutſche u 1475 bren Konſ St Anl 105 90 8

37 do 101,50en

h Cent Bſter a z
40 Rentenbr 104,59

/2

3 Goth Pr Pfobr I abrigen

100r3

40 Sü dd Boden Kredit

49 do52 Ruſſ Boden Kredit
59 do62 NewYork Stadt Aul
Oeſt PapierRente
do SilberRente

490 Oeſt Gold Rente
59 Ungar Papier Rente
4 Ung Gold Rente
Jtalieniſche Rente
3 Halleſche Stadt Anl

4 Liſſab StadtAnl
Römiſche do
5 Rumänier

5 a 18725 Ruſſ Anl 1877
1880

5 18845

5

6

Z Kgl Sächſ M
do

490 do
49 do

Div Eifenb St Lkt
9 10 Altenburg Zeitz
15 Auſſig Teplitz

wen

9 Dux Bodenbach

DuxBodenb

9 do do
7 Dresdener Bank
2 Gerger Bank

5,80 Leipziger Bant

Stamm Prior

itz

Centr Bd Pf

3 Kopenh Stadt Anl

OrientAnl II 50,25 bz

ä

3 RentenAnl 8822

3 1060do 500
30/,Staatsanl 1855 100

1847 500
1870 100

4 do 67 ab5 5003 Landrentenhr 500

5 Frz Joſ B 52 g
Eiſenb St P A

82 S 168,00 G9 it A

5 do Hdls u Krdtb 96,0
5 Gothaer Privatbank 111,50

S do Kaſſen Verein 102,5
5 do Dist Geſellſch 9,00

Jnd Akt Pr n

S e 166 00Dei Rattm t
D W M Sonderm
u Stier Vorz A 8

m erer

Deutſche Grundſch Bt 101,80 630

3 do do 97,50 G

e G

108,00 GHeſopr Hyp l B VI 100c 11110
4eſedo di Ser 100 z 102,80

102,10
49 D Hp B Pfd Berben 102,40 bzG

Meiningen 102,00 bzG
84,59

0

SS t

83838

8888

S S

z III 50,10 bzBRnſſ Gold Rente 1883 103,50 bzG

Jn und ausl Eiſenb Stamm
u Stamm Prior Aktien

AachenMaſtricht 49,10 G
Berlin Dresden
Buſchtiehrader Lit B 92,69 bz
Galiz Karl Ludw 76,40 bz
Gotthardbahn SKronpr Rudolfbahn 71,30 bzG
MainzLudwigshaſen 104,20 bz
Marienburg Mlawtka 47,50 bzG
Mecklenburg 133,25 bz

ren itbah 75,60 bz
tpreuß Südbahn

Ruſſiſche Südweſtbahn 53,10 bz
S Berlin Dresden S

Marienb Mlawka 106,90 bz
Oſtpr Südbahn 110,00 bzG
Saalbahn 106,40 GG WeimarGera 84,90 bzG

Eiſenbahn Prioritäts lktien und
Obligationen

Verſchiedene 40 Prior
abgeſtempelt zum Bezug

v 3 Konſols3 Brg Märt III 100,404 do V 103,254 do VII 108,20 G
2 do VII 103,20 G4 do 1X 103,50 6564 do Nordbahn 193,00 G
4 Berlin Anhalt C 108,25 B
4 Berlin Dresden gr
4 Berlin Hamb III w 103,00 G
4 Berlin Stettin gar
4 Braunſchw Eiſenb 107,50 G
4 Brsl Schw grb H 108,20 bzB
4 Köln Minden IV 1083,10 G

4 do VI 103,10 G4 do VII 108,10 G4 Mgd Halberſt 1865
4 do 1873 103,25 B
4 do Leipzig A
4 do do B 103,10 B3 do Wittenberge 93,00 B
4 Mainz Ludw g kv 102,10 B
2 do 1878 konv 101,75 G
4 do 1874
4 Niederſchl Märk I 102,60 G
3 Oberſchl E gr 100,50 G
4 do 490 Lit H gr 103,20 B
4 do Em v 73

2 e

getrokenm
Berlin 19 März Amtl Pgrium Raſſutricg Standard whlte verOberſcht e ſo t mee el e Wie elif Kg udigungspreis M n reisa er 8 r dieſen Pioetat M M Locy
amburg troſeumdo t 7,45 Br 7,40 Ge pr Ang Dez 30 vr e white loco

E Gal Karl Ludw 7700 6 re men März Schiußder ſteigend Standard white locd 7,90 tig
S Kaſchan Oderberg 790 735 dez und Käufer
3 e e Antwerpen 19 März Fegre Schlußbericht Raffinirtes Type4ej 7210 weiß loco 17 bez und Br pr März 17/ bez und Br per Mat l6i
do Gold t Br per Sept Dez 17 Br Weichend
Lemb H r Helſaaten Hele, Fettwagarena Bertin 19 März Amtl Oelſaaten ver 1000 kg Gek Winter3 do Ergänzun 74,20 vz raps Somn N in rrübſen Sommerrübſen4 2 G Rübol ver 100 kg mit gaß Termine behauptet Geld e3 do v r 73359 dz8 Kündigungspreis Durchſchnittspreis Loco mit Faß Loch

5 rr Nordweſtb 85 20 ö ohne Faß per dieſen tat 45 08 per März April per April3 n t b Se 51 bis 45 08 behahlt per MaiJuni 2506 bie ben der Jan
5 7 Dbl 10140 058 Juli 45 7 per Juli Aug bez der Sept Okt 46 4 bez
S Ungariſche Nordoſtbh 75,40 Leinöl ver 100 Kg loco Lieſerung

n 4 Bres lau 19 März Rüböl per März 46 50 per AprilMat 45 50
Chartes Söln 19 Ht elegt Rio locs 2550 der Mal der do 00
e e er Jude etz Nirsl ruhig loco 4500a roneſch 3 5 u e 19 März abends Telegr Atüböl ruhig per März 51,00

ModcoKurst 40 Prior 7650 t per April 51 25 per WaiAug 52 00 per Sept Dez 53,50
2 MoscoRjaſan 6825 z Paris 19 März u Telegr Rüböl ruhig per März 51,0c5 do Saiengt 87 25 z per April 51 25 per Mai Aug 52 00 per Sept Dez 53 50
4 RijäſanKozlow 83/80 es Amſterdam 19 März Telegr Rüböl loco 26 per Mai 257/, per
4 Ruſſ NitolaiOblg 82,00 b öerbſt 2472 Naps F
5 SchujaJwanowo 85,75 Butter Eier FleiſchS Südiveſthahn 72,90 Berlin 47 März Pol Präſ Flidſeiſg von der Keule,21,00 1,40

e e l e e e er/80 1,30 u a3 Gr Ruſſ Staatsb Döl 68 10 0 95 ver 1k8 Eier 2 M per3 Transtantaſiſche Eſb Oöl 6090 b

Bank und Jndnſtrie Aktien
AachenDiskonto 102,90 G
Berliner Handels Geſ 153,10 bzG
Darmſtädter Bank 140,75 bzG
Diskontozkommandit 198,00 bzG
Deutſche Bant 161,75 b
do Genoſſenſchaftsbank 121,80 G
do Hyp B Berlin 60 108,25 bzG
do do Meeiningen 40 96,50

Dresdener Bant 121,50 bzG
Leipziger KreditAnſtalt 173,00 bzG
Magdeb Privatban 114,00 G
Peitreldeutſche Kred Bank 92,40 G
Oeſter KreditAnſtalt 138,40 bz
Reichsbant 135,00 vSächſiſche Bank 106,80 G
Schleſ BankVerein 111,90 bzG
Weimariſche Bank 52,00 bz
AdmiralsgartenbadAkt 124,50 G
Cröllwitzer Papierfahrik 166,00 G
Deſſauer Gas 152,00 bz
Eilenburg Kattun 98,00 B
Halleſche Maſchinen 219,75 G
Leipziger Brauerei Riebeck 197,00 G

Laurahütte 00 GPhönixBergwerk Lit A 91,50 G
do do B 25,50 b9

Dortmunder Union St Pr 66,80 bzG
Bochumer Gußſtahl 135,25 G
Hörd Hütt V tonv 56,00 bzG
Glauziger Zucker 92,00 bzG
Körbisdorfer Zucker
Sächſ Th Br V St A 131,00 G

do St Prior 133,00 bz
Sächſ Maſch Hartmann 126,90 bzG
do Stickmaſchinen 95,00 G

Zeitzer Maſchinen 219,75 bzG
Wechſel

Amſterdam 100 fl s T
Bruſſ Antw 100 fl 8 T
London 1 Lſtrl 9 T mParis 100 fr 8 T
Wien öſt W 100 fl 8 T 160,00 bz
Petersb 100 S R 8 W 165,80 b

Bank Diskonto
Berlin Wechſel 3 Lombard 3 u 4

Amſſterd 2 Brüſſel 2,
Paris 2 Petersburg 5 Wien 4

Gold Silber und Bankuoten

91,10

287,00 G
6 Bat Weſtb 597,g 115,10 G
62 Buſchtehrud d 122,75 G

92 706
11800
86,50 G

112,00 G
B 112,00 G

Bank n Kred A
9 Allg D Kr A Lpz 173,40 P

121,25 G
90,50 G
96,00 G

G
v

S
G

es 7
ö

W Sächſ Bank 107,00
o Weimar Bank neue 52,60
7 Zwickauer 113,00 P

Chemn Werkz

Fbr Zimmerm c

61,00

91,10 3

91 65 b

96,90 G
102 00 6
104,95 G
105,00 P
99,75 P

181,50 bzG

Leivziger Börſe vom 19 März

Sovereigns 20,30 GEngl Banknoten 20,265 bz
20Francs Stücke 1ö,14 bz
Dollars 4,185 bzJmperials Sranz Banknoten 80,55 G
eſterr do 160,15 bzRuſſ do 166,80 be

Zf Kgl Sächſ4 Mausf Gw 1 W 102,25 G

4 do 103,0041 do 18 102,755 doEm 187 102,504 Lpz Stadtobl1 105,30
2 do 1 105,503/ Altb Landobl 101,50

o do 105,90 P
Dw

0 Körbisd Zuckerfabr 235
31 Leipz Baubank 65,00
18 do Kammgarnſp 210,00 G
11 Lpz Malzf Schkeud 196,00 G
7 Sächſ Kammgarnſp

Solbrig 91,50 G6 Sächſ Maſch Fabr
Hartmann 126,00 G

10 Sächſ Webſtuhlfabr
S Se 240,00 P8 Thür Gasgeſ Lpz 137,00 P

8 do Stamm Pr 153,00 G
7 S Thür Br V St 130,50 P
7 do St Prior 131,50 P
o Ver S Thür Parf

u S Pr Akt p C 65,50
O Zeitzer Par u S Akt 65,00

S do do Oblig 103,50
5 Weſteregeln Part

Oblig 103,50 P3 Zuckerfabrik Glauzig 92,50 G
9 Zuckerraffinerie Halle 139,00 G

Ausl Eiſ P Obl
AuſſigTepli 103,10

5 Böhm No 90,004 do do id 101,0 G5 Wuſchtiehr Ndw 84,50 G
5 do 1871 84,50 G5 do do 1872 84,50 GS do Gold 1104,75 G
5 DuyxBodenhach 84,25
5 do Em 1871 85,255 do do 187 800

n v 1871 u e
2 80,09e 96,40

o Gold 109,50s 90,00

London 2

M

Berlin 19 März m Bericht der ſtändigen Deputatton fur denEierhandel von Berlin Kormale Eier je nach Qualität von 2,96 3,10
M pro Schock Ausſortirte kleine Waare je nach Qualität von 2,25 2,40
M pro Schock Kalkeier je nach Qualität bis M

Stärke Kartoffelmehl
Berlin 19 März Amtl Kartoffelmehl per 100 kg brutto inkl Sag

Termine behauptet Gek Sack Kündigungspreis M Durch
ſchnittspreis M Prima Qualit loco 18,80 90 d Mon und per März
April 18 70 per April Mai 18 80 per MaiJuni per Aug Sept
S Trockene Kartoffelſtärke per 100 Kg brutto intl Sack Termine
behauptet Gek Sack Kündigungspreis Durchſchnittspreis

M Prima Onal loco 18 70 80 per dieſen Monat 18 70 per März
April per April Mai 18 80 per per MaiJuni per Aug Sept

Kartoffeln
Berlin 17 März Pol Praſ Kartoffeln 4,25 75 M per 100 kg

Stroh Hen
Pol Präſ Richtſtroh 3,50 4,25 Heu 4,80 7,50Berlkn 17 März

M per 100 Kg

4 SchiffahrtTrieſt 17 März Mitgetheilt von Theile Köhlerngekommen von Meſſina talieniſcher Dampfer Jchnuſa
Syracus italieniſcher Dampfer Dann o bgegangen nach
Alexandrien öſterr ungar Lloydd Ettore Taganrog
ital Dampfer Fratelli Prinzi Konſtantinopel ital
Dampfer Princ Oddone Glasgow engliſcher Dampfer
Clean Marhy

Omnibus Fahrten
Nach Dölau und Salzmünde Poſtomnibus mgs zweimal 1

Abfahrt 6 Uhr früh Ankunft in Salzmünde 75/ Uhr vorm Rückfahrt von
Salzmünde Uhr vorm Ankunft hier 10 Uhr vorm 2 Fahrt Ab
3 Uhr nachm Ankunft in Salzmünde 42/ Uhr nachm Rückfahrt von
münde 5 Uhr abends Ankunft hier 7/ Uhr abends

v e e ean e
pro m 40

Perforator
Dinziger Apparat
durch welchen die
Correspondenz in

t z t wenigen Sekundennach DBatum und Alphabet geordnet und auf
bewahrt wird

Papiere frei zum aungenblicklichen Heraus
nehmen ohne zu Zerreissen oder die Ordnung
der anderen im Geringsten zu stören

Zu haben in allen Schreibwaarenhandlungen
Man verlange illustrirte Cataloge und Prospecte mit Zeugnissen
Nur echt wenn mit unserm Stempel versehen

Aug Zeiss C0o Berlin W
Schwarze Orefelder Seidenstoſſe

fast unverwüstlich weil aus absolut unbeschwert Seide hergestellt

direkt aus der Fabrik also aus erster Hand zu beziehen

e e e e ee ehah vone a e e n7 e r e
h aJ h wo 25 a e S e h

Fabrik marke In beliebiger Meterzahl zu Pabrikpreisen

Garantirt Weisse und Schwarze
solide Crémoe te u Pe Sr schwarze Seidenstoffe uchet Mäntel

r Seidenstoffe für Kleider undGegründet 1873 für Kleider rautkleider Besatz
Man wende sich wegen Zusendung der reichhaltigen Muster

collection an
Die Seidenwaaren Fabrik von

von Eiten Keussen Crefelds

e u

e 5

e

an

Da Auf Wunſch ſende ich Jedermann
9 gratis und franco meinen prachtTelegramm vollen Katalog Enorme Auswahl

Fabrikpreiſe Umtauſch geſtattet
Carl Moll Gold u Silberwaarenfabrik Stuttgart

Fleisch RutractKemmericg 8 jst vom feinsten Geschmack und grösster 777
giebigkeit Das Beste ist stets das Buigt

Krankheit raubt den Verdienſt Krankheit ſtört das
Glück Und die häufigſten n unſtreitig die des
Unterleibes als rn atairh agenverſchleimung Magen
ſchwäche r 8 morrhoiden Leber2c Es muß daher als eine Wohithat z
werden daß es gelungen iſt den mineraliſchen Gehalt der
die Krankheiten ärztlich angeprieſenen Sodener Queiſen in Gestalt
xou Pastillen vollkommen zu verein en ſodaß dieſe nun vonDie n à 85 g in den Apot en zu haben

lche Sodener Paſtillenkur wird den Leidenden deu unterbrochenen
Verdienſt ermöglichen und das frühere Wohlbe

ren

wer

wieder herbei
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